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KrebsmühleWISSEN

Ihre Vorbereitung

für perfektes Ablaugen



Wir wollen Ihnen gerne perfekte Arbeit abliefern.
Eine wichtige Bedingung dafür ist, dass Ihre Möbel, Türen oder Fensterläden

entsprechend vorbereitet sind.

Bevor Sie uns Ihr Möbel zum Ablaugen bringen, sol lten Sie die folgenden Arbeiten zu

Hause durchführen:

Entfernen Sie die Schlösser und Beschläge. Wenn auch hier die Farbe entfernt

werden sol l , binden Sie sie mit Draht zusammen.

Entfernen Sie Spiegel und wertvolles Glas. Glas wird durch die Lauge nicht

angegriffen, kann aber durch einen Stoß oder durch den Wasserdruck brechen.

Demontieren Sie die Türen. Die müssen Sie sowieso herausnehmen, wenn Sie das

Möbel anschl ießend schleifen, und wir können so gründl icher für Sie arbeiten. Auf

jeden Fal l muß das Möbel offen sein, damit wir es innen auswaschen können.

Gute Vorbereitung vermeidet Ärger und hilft uns, Ihnen gute Arbeit abzul iefern.
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1 . Demontage von Schlössern:Wenn die vorhandenen Schlösser nach Restaurierung

des Möbels wieder verwendet werden, sol lten sie vor dem Ablaugen ausgebaut

werden, damit sie nicht rosten. Dafür müssen nur ein paar Schrauben gelöst werden.

2. Demontage von Schranktüren: Türen von alten Möbeln sind meistens mit

Scharnierbändern befestigt. Wenn Sie das Möbel auf den Rücken legen und die Tür von

oben oder unten betrachten, sehen Sie das Band. Meistens wird es unten an der Tür

selbst abgeschraubt, im Beispiel befindet sich die zu lösende Befestigung am Korpus.

Meistens sind es zwei Schrauben, die gelöst werden müssen (Schraubendreher),

manchmal Nägel (Achtung, manchmal sehen Nägel wie Schrauben aus!) . In diesen

Fäl len hebeln Sie das Scharnierband leicht an und ziehen die Nägel mit der Zange

heraus. Danach können Sie Scharnierband und Türen (gleichzeitig!) herausnehmen.
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3. Demontage von Beschlägen: Beschläge von Türen und Schubladen sol lten vor dem

Ablaugen entfernt werden - auf jeden Fal l dann, wenn hinterher ein neuer/anderer

Beschlag aufgebracht werden sol l . Sonst wird der Lack unter dem Beschlag nicht oder

nicht vol lständig gelöst, weil die Lauge hier nicht angreifen kann.

Man kann die Reste zwar wegschleifen, erhält aber dann weiße Flecken, weil auch die

Verfärbung des Holzes durch die Lauge an dieser Stel le nicht stattgefunden hat.

Angeschraubte Beschläge können leicht mit dem Schraubendreher entfernt werden.

Angenagelte Beschläge entfernt man, indem man den Beschlag mit einem Stechbeitel

(Messer o.ä.) leicht anhebelt und die Nägel dann mit der Zange herauszieht. Bei

Beschlägen mit Griffen muß zuerst die Mutter im Inneren der Schublade/Tür gelöst

werden.

Hier der Ausschnitt einer abgelaugten Tür, bei der der Beschlag nicht entfernt wurde.

Darunter ist noch Restlack. Nach dem Schleifen bleibt diese Stel le hel l und kann dann

nur noch mit nachträgl icher Behandlung mit Altlauge oder durch erneutes Ablaugen

auf den Lauge-Honigton gebracht werden.

Aber nicht alles kann abgelaugt werden! Siehe nächste Seite.
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In den Publikationen der Reihe "Krebsmühle WISSEN"

teilen die Experten der HolzCleanic ihre

umfangreiche, mehr als 30 jährige Erfahrung

in der Arbeit mit Massivholzmöbeln.
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Aber nicht alles kann abgelaugt werden!

Es gibt einerseits Möbel, die wegen des verwendeten Holzes nicht abgelaugt werden

können (siehe auch Krebsmühle WISSEN - Glasgrieß-Strahlen) , andererseits Lacke,

die sich nicht verseifen lassen und bei denen die Lauge deshalb keine Chance hat

(siehe auch Krebsmühle WISSEN - Handabbeizen) .

Das geht:

Alle Lacke und Anstriche, die bis vor dem zweiten Weltkrieg verarbeitet wurden.

Außerdem al le modernen Lacke auf Ölbasis.

Das geht nicht:

Alle Lacke aufWasserbasis, al le 2-Komponenten-Lacke, Wandfarbe, PUR-Lack,

Bootslacke und Lacke, die ohne Grundierung direkt auf das rohe Holz aufgetragen

wurden.

Das geht:

Alle Massivholzmöbel aus Nadelhölzern wie Fichte, Kiefer und Tanne.

Das geht bedingt:

Möbel, die teilweise aus Sperrholz bestehen, Möbel aus Buche, Eiche oder Erle.

Das geht nicht:

Furnierte Möbel, Türen, die innen hohl sind, Korbmöbel, Bugholzstühle, Möbel aus

Obsthölzern wie Pflaume, Kirschbaum, Birnbaum und Nußbaummöbel.




